
Stiftungstreffen in München im Juni 2026  
 
 
Vom Team waren dabei:  
Annette, Dorothea, Pit und Wolfgang  
 
Als Gäste waren dabei:  
Anna, Ariane, Christian, Doro, Lisa-Marie, Oksana, Reinhard 
 
Der Vorstand  
wurde von Max und Jürgen vertreten. 
 
Top 1  Persönlicher Austausch der Teammitglieder.  
Was gibt es neues in den Projekten, vorgestellt von Annette für die Studenten in der Ukraine - 
von Dorothea für Kinder und Studenten Myanmar - von Wolfgang für die Tafeln - und von Pit für 
Bäume und Solar. Die Schwerpunkte der Stiftung liegen weiterhin auf Bildung, Gesundheit und 
Umwelt. Auch wenn uns alle Projekte wichtig, werden wir uns zukünftig in der Kommunikation 
auf Schwerpunkte festlegen: Tafeln, Kinder und Studenten, Ukraine und Umwelt. Auf weitere 
Projektbeschreibungen wird hier im Protokoll verzichtet, da alle Informationen auf der Website 
der Stiftung chronologisch geordnet zur Verfügung stehen.  
 
Top 2  Ideen für die Zukunft 
Aus der Diskussion kamen besonders drei Themen heraus: Bildung und Demokratie für Kinder 
und Jugendliche, Begegnung und Zusammenhalt zwischen verschiedenen Gruppen, 
Unterstützung älterer Menschen gegen Einsamkeit und Altersarmut. Als weitere 
Zukunftsthemen wurden Wasser, Fassadenbegrünung, Europa und Demokratie sowie die 
Frage diskutiert, wie bestehende gute Projekte gezielt gefördert werden können. Unter 
Berücksichtigung steuerlicher Aspekte sollten auch immer Projekte dabei sein, die wir selbst 
konzipieren und betreiben. 
 
Top 3  Was gibt es vom Vorstand zu sagen 
Der Stiftung geht es wirtschaftlich gut. Es gibt ein ansehnliches Grundstockvermögen und es 
gibt regelmäßige Mieteingänge. Max und Jürgen haben zu den einzelnen Projekten Information 
gegeben. Sven kümmert sich um die um den Bestand und die Verwaltung der Immobilien. 
Damit ist er so weit ausgelastet, dass er keine weiteren Aufgaben übernehmen möchte.  
 
Top 4  Die Nachfolge 
Im Mittelpunkt des Interesses steht wieder die Regelung der Nachfolge. Jürgen hat dafür drei 
Szenarien vorgelegt: Notfall, geordneter Übergang und Freundeskreis - und vorgeschlagen, den 
Kern der Stiftung durch einen aufzubauenden Freundeskreis zu unterstützen. Annette und 
Dorothea haben in diesem Plan nicht widersprochen, jedoch betont, dass sie keine weiteren 
Aufgaben übernehmen möchten. Jürgen soll sich bitte darum kümmern und auch dafür sorgen, 
dass dieser Freundeskreis eine verantwortliche (möglicherweise auch bezahlte) Führung 
bekommt.  
 
 
 
 



TOP 5  Was sonst noch wichtig war 
Gesucht werden junge Menschen für die grüne Gruppe, für Kommunikation und IT. Es gab ein 
nettes Rahmenprogramm mit reichlich Zeit für den Austausch von Team und Gästen mit einem 
Besuch der Münchner Oper mit einem Blick hinter die Kulissen. Im Herbst 2026 wollen wir uns 
wieder treffen. 
 
Diese Zusammenfassung wurde im Juni 2026 von Jürgen erstellt mit KI auf Grundlage 
mitgelaufener Sprachaufzeichnung 
 


